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-EG-B (I, 15), also auch EGB:GHD. Manfüge
BG.E beiderseitshinzu; dannsind EG B + BGH: BGH
+GHD; aber EGB+BGH:2 R,. (I, 13); alsosind
auch-BGH+GHD:2R. -S.

$ 30 (L. 21)

Derselben gera'den Linie parallele sintl' auch einnnl,er
,parallel.

A B, C D seien beide ll Z.F. Ich behaupte, daß auch
ABllCD.

$ 30 -33 23

Also hat man durch den gegebenen Punkt 14 zur gegebenen

geraden Linie B C parallel die gerade Linie Z A I gezogen

- dies hatte man ausführen sollen.

$ 32 (L. 22).

An jel,e,m Drei,eck iet il,er bei, Verkht4erung ei'ner-Se'ite

entstehänd,e AuB enttai,nkel d'en be'id'en g eg enübeil;ieg etilen Innen'
winkeln ?ulclrnrnen gleich, wnd, d,i,e d,rei, Wi,nkel irm'erlm'h
il,es Dreiecks sind, zusam,mem zwei, Rechten glet'ch.

Dag Dreieck sei A B C. Man verlöngero seine einc Seito
B C nach D; ioh behaupto, daß der Außenwinkel A C D
den beiden gegenüberliegenden Innen-
winkeln C A B + A BC gleich ist und
die drei Winkel innerhalb des Dreiecks
ABC +BCA+CAB:28'.

Durch Punkt C zioho man C E ll zttr
geraden Linie -24. B (I, 31).

Da ABIICE und sie von AC ge-
schnitten werden, sind die Wechsel-

Erstog Buch.

14m Slinge die gerade Linie G
Da die

E F

6 D

K mit' ihnen zum Schnitt.
parallelen geraden Linien

A B, E F von der geraden Linie
G K geschnitten werden, ist A G K
: G H E (I, 29). Ebenso ist, da die
parallelen geraden Linien E E, C D
von der geraden Linie G I( ge-
schnitten werdeu, G H I : G K D
(I, 29). Wie oben bewiesen, ist AG K
:GHX; also ist auch AGK

B 0
X'ig. 32.

Fig. 30. :GK D; sie sind dabei Wechsel-
winkel. Also ist A B ll C D (I, 27)

- ts.l dies hatte man beweisen sollen.

$ 31 (A. 1o).

Durch ei'nen gegebenen Punlct eine ei,ner gegebenen gerad'en

Lini,e parallele gerad,e Li'ni,e zu z'i'ehen'

Der gegebene Punkt sei /, die gegebene gerade Linie B C.
Man soll durch den Punkt /. eine der geraden Lrnie B C
parallele gerade Linie ziehen.- Auf B C qähle man Punkt D beliebig, ziehe A D, t'rage
an die gerade Linie D z4 im Punkte
A aui ltu LD'AE:ADC un
(I, 23) und verlängere E A gerade
um die gerade Linie AI.

Da die gerade Linie z4 D beim

winkel BAC-ACE(I,29). Ebensoist, da ABIICE
und sie von der geraden Linie 3 D gesohnitten werden,
der öußere Winkel E C D dem innen gegenüberliegenden
A B C gleich (I, 29). Wie oben bewiesen, ist auch AC E

-- B A C; also ist der ganze'Winkel A C D den beiden gegen-

überliegenden Innenwinkeln B AC + AB C gleich (Ax. 2).
Man füge ACB beiderseits hinzu; dann eind ACD

+ACB : ABC + BCA +CAB' Aber ACD
+ACB:2R.(I, 13); also sind auch ACB+CBA
+CAB:2 R,. - S.

$ 33 (L. 23).

Btrecken, wel,cke gtei,che and, po,rallele Btrecken auf denselben

Be'i,ten oerb'i,nl,en, si,rd, allclb sehst glei'ch wd' parallel.
A B, C D seien gleich und parallel, und die Strecken

A C, B D mögen sie auf denselben Seiten verbinden. Ich
behaupte, daß auch AC, BD gleich und parallel sind.

Man ziehe B C.
Du ABIICD und sie von BC geschnitten werden,

sind die Wechselwinkel A B C : B C D (I' 291. Da A B
: C D ist und I C gemeins&m, 8o sind zwei Seiten.d B, B C

E AF

BD c
Schnitt mit den zwei geraden Linien
B C, E-t'einander gleiche Wechsel- Fig' 31'

winlel bildet, nämlich E A D, A D C, so isb EA X ll B C
(1, 27)-.


